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Erlebnisbericht 
 
Klosters - Swiss Snow Week der Schule Grünau, Zürich 
 
Die Woche war für die ganze Klasse ein grossartiges Erlebnis. Die 
sieben Kinder der 4. Klasse und die elf Kinder der 6. Klasse bezogen 
gleich nach der Ankunft in Klosters am Montagvormittag ihre 
Sportausrüstung und erhielten anschliessend Unterricht. Mit viel Geduld, 
Einfühlungsvermögen und fachlichem Knowhow wurden die Kinder mit 
dem Schneesport vertraut gemacht. Bereits am Montag waren 
erstaunliche Fortschritte ersichtlich. In der Nacht auf Dienstag gab es 
einen halben Meter Neuschnee, so dass das Skifahren für die Anfänger 
in der Klasse einfach war: es hatte keine vereisten Stellen und wer 
stürzte, fiel weich. Auch die Snowboarder hatten sich inzwischen mit 
dem vielen Bodenkontakt zu Beginn abgefunden und wurden mutiger. 
Über Mittag wurden wir zu einem Barbecue auf der Piste eingeladen. 
Wegen des Schneefalls wurde über dem Grill eine Überdachung 
aufgestellt. Am Dienstag nach dem Abendessen fassten alle einen 
Schlitten und es gab nach einem Aufstieg eine herrliche Nachtabfahrt. 
Sogar die "Raser" in der Klasse schätzten die Fahrt auf dem neuen 
Schnee. Es war ein ruhiges Gleiten durch eine wunderbare Landschaft 
mit frisch verschneiten Bäumen. Nach dem Schneesportunterricht am 
Vormittag fuhren wir am Mittwoch nach Davos. Wir erfuhren auf dem 
Weissfluhjoch vom SOS Pistendienst viel Interessantes über die 
Wartung der Pisten und die Einsätze des Pistendienstes bei Unfällen. 
Ein Mädchen erlebte diesen Einsatz gleich am nächsten Tag in der 
Realität, nachdem sie gestürzt war und sich das Bein gebrochen hatte. 
Sehr müde kamen wir am Mittwochabend in der Jugendherberge an. Als 
die Schatzsuche angekündigt wurde, erwachten die Lebensgeister gleich 
wieder. Mit Begeisterung suchten die Kinder mit Hilfe von 
Lawinensuchgeräten den im Tiefschnee versteckten Schatz. Fackeln 
steckten das Suchfeld ab und erleuchteten die Fläche. Kein Wunder, 
dass nach diesem erlebnisreichen Tag um 22 Uhr (fast) alle Kinder tief 
schliefen! Bereits am frühen Donnerstagmorgen war der Himmel klar. 
Ein wunderschöner Sonnentag mit besten Schneeverhältnissen stand 
uns bevor. Der Unterricht fand nun auf Madrisa statt. Bereits wurden 
schwierigere Abfahrten in Angriff genommen. 
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Auch die Begleitpersonen erhielten am Donnerstag Unterricht, um ihr 
Können auf der Piste zu verbessern. Obwohl am Freitag wieder Schnee 
fiel und die Sicht zuweilen schlecht war, freuten sich die Kinder sehr auf 
das Skirennen. Im Vordergrund stand vor allem das Mitmachen. Wie 
strahlten die Gesichter, als jedes teilnehmende Kind eine Medaille 
erhielt! Nach dem Skirennen wurde trotz des starken Schneefalls und 
des Windes die Gelegenheit zu den letzten Abfahrten nochmals 
wahrgenommen, bevor es mit dem Car zurück nach Zürich ging. Im Car 
schlief die halbe Klasse, erschöpft aber zufrieden. In Zürich wurden wir 
von Blitz, Donner und Hagel empfangen. 
 
Die Organisation und Betreuung während dieser Woche war 
hervorragend. Die Kinder schätzten den guten und humorvollen Umgang 
der Skilehrer und der Snowboardlehrerin sowie das abwechslungsreiche 
Programm. Die Verpflegung in der Jugendherberge war exzellent. Das 
Personal war flexibel und hat uns in unseren Anliegen unterstützt. 
 
Viele Kinder haben nach diesem Lager die Absicht, weiterhin Wintersport 
zu betreiben. Klosters hat dazu sehr viel beigetragen und wird ihnen in 
Erinnerung bleiben. An unserer Schule hoffen wir sehr, dass solche 
Lager auch in Zukunft stattfinden können. Bei einer eventuellen 
Weiterführung hätten wir grosse Freude, wenn unsere Schule wieder 
berücksichtigt werden könnte. 
 
Ganz herzlichen Dank an alle, die dieses grossartige Lager unterstützt 
haben.  
 
Elisabeth Ghilardi  
Klassenlehrerin 
Schule Grünau 


